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Wissen ist Macht — Weisheit ist Glück

Der Betrieb ist ein Lebens-, ja Schicksalsraum des Menschen. Die Men-
sehen auch in den Betrieben können auf die Dauer nur in Freiheit leben
und sich vor mannigfachen Existenzgefahren der industriellen Massen-
gesellschaft bewahren, wenn die führenden Menschen in den Betrieben
gleichzeitig Realisten und Idealisten sind. Wenn sie sich gleich kraftvoll
vom Verstand und vom Herzen leiten lassen. Und wenn im Betrieb ausser
nach einer ausreichenden, im eigentlichen Sinne «wirtschaftlichen» Lei-
stung auch nach - wenn auch nicht messbarer, wohl aber in den Ergeb-
nissen spürbarer — «menschlicher» Leistung der Leitenden für die Unter-
stellten gestrebt wird.

Wissen wird immer mehr zur entscheidenden Grundlage für Reichtum und
Macht. 1900 war Stahl der wirtschaftliche Wertmesser; 70 Jahre später ist
Wissen «Grundlage und Massstab des Wirtschaftspotentials und der wirt-
schaftlichen Macht». Das ist das eine, denn: einer auf nur durch strafrecht-
liehe Normen begrenzte Gewinnmaximierung ausgerichteten Unterneh-
mungsführung fehlt das besondere andere: die Weisheit. Die Weisheit, die
Glück ist. Beispielsweise in Sachen Lohn.

Die Lohngestaltung und die Behandlung von Lohnfragen gehören von jeher
zu den anspruchsvolleren Aufgaben des Arbeitgebers. Eine noch nie da-
gewesene Knappheit menschlicher Arbeitskraft mit all ihren beschämen-
den Auswüchsen erschweren diese Aufgaben zusätzlich. Die letzten Jahre
haben gezeigt, dass Lohnprobleme mit den herkömmlichen Methoden nicht
mehr zufriedenstellend gelöst werden können. Die zeitgemässen Entlöh-
nungsgrundsätze, die Lohngliederung, die Lohnsysteme mit ihren Ermitt-
lungsverfahren und Durchführungsmethoden gehören heute zum tech-
nischen Rüstzeug jener Stellen, die sich mit Personal- und Entlöhnungs-
fragen beschäftigen.

Die Entfaltung der Persönlichkeit bedeutet Lebenserfüllung. Eine für beide
Teile gerechte Lohngestaltung trägt wesentlichen Anteil an ihr.

Anton U. Trinkler
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